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Liebe Leserinnen und Leser,
ungewöhnliche Zeiten erfordern ungewöhnliche Maßnahmen. 
In diesen Wochen der Corona-Pandemie haben wir alle das schon 
an verschiedensten Stellen erlebt. Der Alltag ist durcheinander 
gewürfelt, fast täglich müssen wir uns auf neue Bestimmungen und 
Maßnahmen einstellen.

Das betrifft natürlich auch uns als Kirchengemeinden. Eigentlich 
würden in diesen Tagen die Gemeindebriefe mit den Terminen und Veranstaltungen der 
nächsten Monate fertiggestellt. Aber wer weiß jetzt, was in einigen Wochen, ja Tagen 
möglich sein wird?

Also kommen wir gemeinsam mit diesem schmalen Heftchen in Ihr Haus, ein Produkt 
unserer in diesen Wochen bewährten und vertieften Kooperation. Damit wollen wir einen 
Ein-Blick in das Entstehen der Sofagottesdienste geben, Licht-Blicke in dieser schweren 
Zeit weitergeben und Durch-Blick zu weiteren Aktionen und Informationsmöglichkeiten 
gewähren.

So Vieles ändert sich, ist unsicher – aber was bleibt? Paulus sagt in 1. Korinther 13: „Nun 
aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe.“ Das ist Aufmacher, das ist Inhalt, Sinn und Ziel 
dieser Seiten: Wir möchten Euch und Ihnen Mut machen, Gott zu vertrauen, gerade auch 
angesichts der Unsicherheiten und Sorgen, die uns ja noch länger begleiten werden. Wir 
wollen die Hoffnung teilen und nähren, dass wir auch und gerade jetzt geborgen sind 
bei Gott; dass uns nichts und niemand von ihm trennen kann. Und wir alle dürfen in der 
doppelten Liebe leben: Gottes Liebe dürfen wir gewiss sein, und mit Liebe sollen wir 
einander begegnen und tragen. Vielleicht ist das das stärkste Zeichen dieses Heftes: Wir 
sind miteinander verbunden über alles hinweg, was uns als Menschen und an Umständen 
gerade in diesen Zeiten trennt!

Bleiben Sie behütet und bewahrt!

Das wünscht, gemeinsam mit Hendrik Blank und Felix Nagel
im Namen der Kirchengemeinden Bad Eilsen und Steinbergen,

Ihr

Liebe Leserinnen und Leser, Bleiben Sie informiert über die Angebote und Entwicklungen in Ihrer 
Evengelischen Kirchengemeinde vor Ort. Neben der Tageszeitung und den Aushängen 

in den Schaukästen sind wir folgendermaßen erreichbar:

KIRCHENBÜROS 

Bad Eilsen:
Friedrichstr. 3
31707 Bad Eilsen
Tel: 0 57 22 / 8 43 07
badeilsen@lksl.de

Steinbergen:
Kirchstraße 11
31737 Rinteln
Tel: 0 57 51 – 53 95
steinbergen@lksl.de

Mo:                9 – 11 & 15 – 17 Uhr
Di: 15 – 17 Uhr
Do: 9 – 11 Uhr
Fr: 9 – 11 Uhr 

Mo, Do, Fr:  9 – 12 Uhr 
Di: 15 – 18 Uhr

PASTOREN:

Pastor Hendrik Blank
Tel: 0 57 22 / 91 41 68
h.blank@lksl.de

Pastor coll. Felix Nagel
Tel: 0 57 22 / 8 42 54
f.nagel@lksl.de

Pastor Stephan Strottmann 
Tel: 0 57 51 – 96 80 81
s.strottmann@lksl.de

YOUTUBE:

www.youtube.com/c/KirchengemeindeBadEilsen

Wir bleiben in Verbindung
Wir bleiben in Verbindung

Internet:

www.evkirche-eilsen.de
www.kirche-steinbergen.de

Ein fröhliches Hallo!
Ein fröhliches Hallo!



Es ist überwältigend, was sich in den letzten 
Wochen in der Welt und auch in unserer 
Kirchengemeinde verändert hat. Ob Sofa-
Gottesdienst, Jugendchallenge oder Schnick 
Schnack, tolle Projekte und neue Formate sind 
entstanden, um das Gemeindeleben in der 
Krise zu gestalten. 

Nach dem ersten Schock und vielen offenen 
Fragen war uns, den Pastoren, Mitte März 
schnell klar, wir wollen mit den Menschen in 
unseren Gemeinden in Verbindung bleiben. Es 
war die Idee des Sofagottesdienstes geboren. 
Am 22. März konnten viele Menschen zuhause 
auf dem Sofa erleben, was zwei Tage zuvor in 
der Christuskirche Bad Eilsen, der St. Agnes 
Kirche in Steinbergen und im Kirchenzentrum 
in Luhden aufgezeichnet worden war. 

In den Wochen darauf kamen die Jugendchal-
lenges zum Thema Kraftfutter, Liebesband, 
Ostereier und Unser Song dazu. Ebenso machte 
sich die Schnecke „Schnick Schnack“ mit den 
Kleinsten auf den Weg und erkundete bei so 
manchen Online-Abenteuern die Lage in den 

Kinder-Tagesstätten Sinai und Emmaus. 

Bei allen diesen Online-Projekten ist es 
uns ein großes Anliegen, die tollen Bezie-
hungen zwischen Menschen und das große 
Engagement in unseren Gemeinden weiter 
zu leben, im Dialog über den Glauben ins 
Gespräch zu kommen, von einander zu hören, 
was uns Kraft gibt und wo wir unsere Fragen 
haben. Uns gemeinschaftlich im Glauben 
zu stärken und im Miteinander diese neue 
Zeit anzugehen, dazu wollen wir in unseren 
Gemeinden einladen.  

Wir freuen uns, dass die „Sofa-Gottesdienste“ 
sowie die Kinder und Jugendprojekte so gut 
ankommen und die Lebendigkeit in unseren 
Gemeinden zu spüren ist. Dieser unglaub-
liche Erfolg ist mit dem Engagement von 
vielen Menschen in unseren Gemeinden 
verbunden.  Ob Techniker für Ton und Licht, 
Video Equipment, die Fähigkeiten Filme zu 
schneiden und online zu stellen, Musiker, 
Sänger, Interview Partner und noch so vieles 
mehr ist in unseren Kirchengemeinden 

vorhanden. Es ist toll zu erleben, aus welchem 
reichen Schatz wir in den letzten Wochen 
schöpfen konnten und welche Angebote uns 
schon für die nächsten Wochen gemacht 
wurden. Das macht Hoffnung. 

Großartig bewährt hat sich auch die Koope-
ration mit der Kirchengemeinde Steinbergen. 
Felix Nagel, Ingmar Everding, Stephan 
Strottmann  und Hendrik Blank stimmen sich 
regelmäßig ab. Erst in Telefon- und nun auch in 
Videokonferenzen überlegen und diskutieren 
wir das weitere Vorgehen. Wer übernimmt 
welche Aufgaben? Welche Ideen gibt es? Wo 
drehen wir? In den zwischen Steinbergen und 
Bad Eilsen wechselnden Drehorten kommt das 
gute Miteinander der Gemeinden wunderbar 
zum Ausdruck!

Ich denke, der Schatz an Begabungen in 
unseren Gemeinden macht die neuen Projekte 
und Formate so erfolgreich. Immer wieder 
überwinden Menschen die Scheu vor der 
Kamera. Musizieren, singen, sprechen, bringen 
tolle Ideen mit. Danke an Euch alle!

In dieser bunten Gemeinschaft zu erleben, 
dass wir auch in diesen schwierigen Zeiten als 
Christen zusammen stehen, gibt Hoffnung - 
und außerdem macht es auch eine Menge Spaß! 

Auch jenseits der digitalen Welt gab und gibt 
es wunderbare Ideen: die Banner an unseren 

kirchlichen Gebäuden, die mit Kreide auf die 
Straßen gemalte Osterbotschaft, die Andachten 
vor den Heimen, die Masken-Nähaktion.

Die Welt um uns herum ändert sich momentan 
sehr schnell. So stellen wir uns die Frage, 
welche Zukunft der Sofagottesdienst hat, wenn 
Gottesdienste in den Kirchen wieder erlaubt 
sind?  Bislang sind die Sendungen aufge-
zeichnet. Nun haben wir auch die Möglichkeit, 
live auf Sendung zu gehen. In der Konfir-
manden- und Jugendarbeit gibt es erste ermuti-
gende Ansätze live in Kontakt zu kommen. So 
treffen sich die Konfirmanden wöchentlich in 
Zoom Meetings, die live aus der Christuskirche 
geschaltet werden. Auch die Jugendlichen 
unserer Gemeinden treffen sich beim „TTT & 
Check In 2gather“ bei Online-Meetings.  Aber 
schaffen wir das auch im gottesdienstlichen 
Geschehen?

Welchen Raum kann (und darf) die Gemein-
schaft mit anderen in den Kirchenräumen vor 
Ort in Steinbergen, Luhden und Bad Eilsen 
wieder gewinnen? Viele sehnen sich danach 
wieder mit anderen gemeinsam zu singen, zu 
beten, zu feiern.

Die vergangenen sechs Wochen haben uns Mut 
gemacht. Gemeinsam werden wir in der Kraft 
des Geistes Gottes diese Herausforderungen 
meistern.  Hendrik Blank & Ingmar Everding 

Hoffnungsvoll
in eine neue Zeit!Von Sofa-Gottesdienst 

 bis Zoom Meeting

Hier gibt es noch mehr Fotos: www.evkirche-eilsen.de/projektgalerie



Meine Kraftquelle ist das „Wandern“ mit meiner Freundin. 
Zweimal in der Woche laufen wir abends los und tanken 
Kraft in unserer schönen Natur.
Monika Berlitz-Nähring, Gemeindekirchenrätin Steinbergen

Ich kann jetzt viel mehr Zeit mit meiner Familie verbringen 
und mit den Hunden rausgehen und ihnen neue Kunststücke 
beibringen. Das macht Spaß, aber ich freue mich auch darauf, 
meine Freunde wieder zu sehen.
Joana Mohme, Konfirmandin Steinbergen

Jeder ist gezwungenermaßen mal „runtergekommen“ und hatte Zeit zu 
überlegen, was persönlich eigentlich wichtig ist. Mir fehlt das Gewusel 

der Kinder. Hoffentlich sind bald alle wieder hier in der Kita.
Monika Schalla, KiTa-Köchin

Alles ist viel ruhiger und ich bin nicht mehr so gestresst. Ich freue
mich an kleinen Dingen wie Sonne und Regen oder der Natur.

Renate Böger, Küsterin in Steinbergen

Die Zusammenarbeit zwischen Kirche, Rat und Samtgemeindeverwaltung 
in den letzten Wochen hat grandios funktioniert, insbesondere beim Thema 
„Kita-Gebühren“. Ich hoffe darauf, dass wir bald weitere Lösungen für die 
Familien am Ort finden, was die Öffnung der Spielplätze angeht. 
Bernd Schönemann,  Samtgemeindebürgermeister

Wir freuen uns über Verständnis und Geduld, wenn es an der 
Kompostanlage aktuell länger dauert. Hoffentlich können wir eine 

Portion Geduld mit in die Zeit nach Corona nehmen.
Jens Rahe und Florian Brandt, Mitarbeiter des Bauhofs der Samtgemeinde Eilsen

Mein größter Lichtblick in sind meine Mitarbeiter. Ohne die wäre ich auf-
geschmissen. 95% aller Kunden haben sich schnell an die ungewöhnliche 
Einkaufssituation und Vorschriften gewöhnt.  Hoffentlich übersteht unsere 
Wirtschaft die Coronazeit einigermaßen.
Jürgen Bolinger, Einzelhändler

Auch Corona wird wieder vorbei gehen – 
und in der Gemeinschaft schaffen wir das!
Andrea Grünewald, Kirchenvorsteherin Bad Eilsen

Ich habe mich in den letzten Wochen über jeden 
gefreut, den ich getroffen habe. Ob beim Einkauf, 
in einer Warteschlange oder beim Spaziergang. 
Mir haben die kurzen Begegnungen gut getan – 
natürlich auf Abstand, aber doch im Kontakt. Das 
herrliche Maiwetter habe ich für einen ausgiebigen 
Spaziergang genutzt und mich umgehört, wie so 
die Stimmung in unseren Orten und Dörfern ist. Ich 
lade Sie ein, ein paar Schritte mitzugehen. Ich war 
natürlich neugierig und habe alle, die ich getroffen 
habe, gefragt: 

Was ist Dein/Ihr Lichtblick in der Coronazeit?

‚Gott sei Dank‘ für alle 
Lichtblicke in dieser 
Zeit der Verunsiche-
rung. Mir sind so viele 
alltägliche Dinge ganz 
neu bewusst gewor-
den, die vorher einfach 
nur selbstverständlich 
waren. 

Auf Wiedersehen & Gottes Segen! 

Felix Nagel

Die Zusammenarbeit zwischen Kirche, Rat und Samtgemeindeverwaltung Ich habe mich in den letzten Wochen über jeden 
‚Gott sei Dank‘ für alle 

Ein Mai-Spaziergang
Ein Mai-Spaziergang




